
Werkstatt: Atmung – Anatomie und Physiologie 

 

Lernpass Werkstatt: Atmungsorgane 

Posten Thema Zeit Reflexion 

 Wie sind Sie 

vorangekommen? 

 Welchen 

Schwierigkeiten sind 

Sie begegnet? 

Offene Fragen 

 

A 

□ 
Schleimhaut ϭϮ‘ 

 

 

 

 

 

B 

□ 

 

Nase ϭϬ‘ 

 

 

 

 

 

 

C 

□ 
Rachen, Kehlkopf ϭϬ‘ 

 

 

 

 

 

 

 

D 

□ 
Lungen, Alveolen ϭ5‘ 

 

 

 

 

 

 

 

 



Werkstatt: Atmung – Anatomie und Physiologie 

A. Schleimhaut   
Inhalt: Sie kennen bereits den Weg der Luft von der Nase bis zur Lunge. Die Atemwege 

sind mit einer Schleimhaut ausgekleidet. An diesem Posten erarbeiten Sie den 
Aufbau und die Funktion der Schleimhaut.  

Zeit: 12‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt 

Spiegel 

 

Vorgehen 

1. Hauchen Sie den Spiegel an. Atmen Sie anschliessend in ihre Hand. Was beobachten und 

fühlen Sie? Leiten Sie daraus als Team eine Hypothese ab: Was passiert mit der Luft auf dem 

Weg zur Lunge und zurück? Notieren Sie Ihre Hypothese in 2-3 Sätzen.  

_____________________________________________________________________  

_____________________________________________________________________ 

2. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit durch. 

3. Überprüfen Sie ihre Hypothese. 

4. Lösen Sie die Aufgaben 1 und 2 in Partnerarbeit. 

5. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

6. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgabe zu lösen. 
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Aufgaben  

1. Skizzieren Sie den Aufbau der Schleimhaut. Beschriften Sie folgende Elemente: Zillien, 

Flimmerepithel, Becherzellen, Schleim  

 

 

 

 

 

 

 

2. Überlegen Sie was passieren würde, wenn es den beschriebenen Selbstreinigungs-

mechanismus der Atemwege nicht gäbe. Halten Sie ihre Antwort stichwortartig fest.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

 

 

Zusatzaufgaben:  

1. Betrachten Sie mit Hilfe des Spiegels ihre Nasenhaare. Was für eine Auswirkung hat das 

Rasieren von Nasenhaaren? Halten Sie ihre Antwort stichwortartig fest. 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

2. Wo sind ihnen Zilien bereits begegnet? Nennen Sie mindestens eine Gemeinsamkeit und 

einen Unterschied bezüglich der Funktion.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 
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B. Nase  
Inhalt: Sie kennen den Weg der Luft von der Umgebung bis zur Lunge sowie die Funktion 

der Schleimhaut. Die Schleimhaut kleidet auch das Innere der Nase aus. An 
diesem Posten werden Sie sich vertieft mit der Anatomie und Physiologie der 

Nase beschäftigen. 

Zeit: 10‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt 

 

Vorgehen 

1. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit.  

2. Beantworten Sie die Aufgaben 1 bis 3 und diskutieren Sie ihre Lösungen.  

3. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

4. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgaben zu lösen.  
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Aufgaben  

1. Hilft es bei schlechtem Geruch in der Luft durch den Mund zu atmen? Begründen Sie ihre 

Antwort mit Hilfe von Abb. 3  

□ Ja  □ Nein 

Weil   __________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

2. Vielleicht kennen Sie den Rat: Besonders bei kaltem Wetter und bei körperlicher 

Anstrengung im Freien (z.B. joggen) sollte man nicht durch den Mund, sondern durch die 

Nase einatmen. Können Sie erklären, warum? Schreiben Sie ihre Antwort stichwortartig auf.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

3. Die Nasenmuscheln vergrössern die Oberfläche der Nasenhöhlen. Wo ist Ihnen das Prinzip 

der Oberflächenvergrösserung bereits begegnet? Tragen Sie 2 Beispiele zusammen. 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

 

Zusatzaufgabe:  

1. Sicher kennen Sie Abbildungen des Schädels, wie rechts 

dargestellt. Wieso ist die Nase bei einem Skelett nicht spitzig, 

wie wir Sie sehen, wenn wir den Spiegel schauen? Halten Sie 

ihre Antwort stichwortartig fest.  

______________________________________________ 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

 

 

2. Ertasten Sie den Übergang zwischen dem Knorpel und dem Knochen an ihrer eigenen Nase.  

Quelle: 

https://www.doccheckshop.ch/Lehre/Anatomische-

Modelle-Lehrtafeln/Gehirne-Schaedel-

Gebisse/3320/3B-Scientific-Klassik-Schaedel-

magnetisch 
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C. Kehlkopf und Nasennebenhöhlen 
Inhalt: Der Kehlkopf stellt die Grenze zwischen den unteren und oberen Atemwege dar. 

An diesem Posten befassen Sie sich mit der Funktion des Kehlkopfs und der 
Nasennebenhöhlen bei der Stimmbildung wie auch bei der Atmung.  

Zeit: 10‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt, Unterlagen aus der heutigen Lektion 

 

 

Vorgehen 

1. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit.  

2. Beantworten Sie die Aufgaben 1 und 2. Diskutieren Sie ihre Lösungen.  

3. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

4. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgabe zu lösen.  
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Aufgaben  

1. Beim Atmen bleibt der Kehldeckel geöffnet. Überlegen Sie, in welchen Situationen der 

Kehldeckel den Eingang zum Kehlkopf verschliessen muss. Nehmen Sie für die Beantwortung 

der Frage die Unterlagen aus dem Input anfangs der Stunde zur Hand. Halten Sie ihre 

Überlegungen stichwortartig fest.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

2. Wie heissen die vier Nasennebenhöhlen? Eine Entzündung der Nasennebenhöhle ist sehr 

schmerzhaft. Wie kann der Arzt wohl eine Diagnose stellen, welche der Höhlen betroffen 

sind? Antworten Sie stichwortartig.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

Zusatzaufgabe:  

1. Bei einer Tracheotomie – auch Luftröhrenschnitt genannt – wird der Patientin oder dem 

Patienten ein künstlicher Ein- und Ausgang der Luft in die Bronchien gelegt. Dazu wird ein 

Schlauch unterhalb des Kehlkopfs eingeführt. Wieso können diese Patienten ohne speziellen 

Einsatz nicht mehr sprechen solang dieser künstliche Zugang besteht? Halten Sie ihre 

Antwort stichwortartig fest.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 
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D. Lungen und Alveolen 
Inhalt: Die Atmung wird oft mit der Lunge in Verbindung gebracht. In der Lunge findet 

der wichtige Austausch von Sauerstoff und Kohlenmonoxid statt. An diesem 

Posten erarbeiten Sie die Anatomie der Lunge und wie der Gasaustausch von 

statten geht.  

Zeit: 15‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt 

Roter und blauer Faden  

Laptop oder Handy mit Internetzugang 

 

Vorgehen 

1. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit.  

2. Beantworten Sie die Aufgaben 1 bis 3 und diskutieren Sie ihre Lösungen.  

3. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

4. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgabe zu lösen.  
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Aufgaben  

1. In folgender Abbildung ist schematisch ein Querschnitt durch eine Lunge und Alveolen 

dargestellt. Legen Sie mit dem blauen Faden die Oberfläche der Lunge nach und mit dem 

roten Faden die Oberfläche der Alveolen. Wie viel grösser ist die Oberfläche wenn die Lunge 

statt wie ein Sack mit Alveolen aufgebaut ist?  

________________________________________________________________________ 

 

 
 

2. Die obige Skizze ist schemenhaft. Schauen Sie sich folgendes Video an um eine 

Vorstellung der Alveolen in 3D zu bekommen:  

QR Code sannen oder:  https://www.youtube.com/watch?v=MTN_fNGQvGw 

(Dauer 0:51min) 

 

3. Die Diffusion von Stoffen kommt, nebst der Lunge, auch in anderen Organen und 

Körperfunktionen vor. Wo sind Sie diesem Prinzip bereits begegnet? Nennen Sie zwei 

Beispiele.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

 

Zusatzaufgabe:  

Alle Alveolen zusammen ergeben eine Oberfläche von gut 100 Quadratmeter. Finden Sie online 

vergleichbare Flächen. Wie oft hätte unser Klassenzimmer Platz auf 100 Quadratmeter?   

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=MTN_fNGQvGw


Werkstatt: Atmung – Anatomie und Physiologie 

A. Schleimhaut   
Inhalt: Sie kennen bereits den Weg der Luft von der Nase bis zur Lunge. Die Atemwege 

sind mit einer Schleimhaut ausgekleidet. An diesem Posten erarbeiten Sie den 
Aufbau und die Funktion der Schleimhaut.  

Zeit: 12‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt 

Spiegel 

 

Vorgehen 

1. Hauchen Sie den Spiegel an. Atmen Sie anschliessend in ihre Hand. Was beobachten und 

fühlen Sie? Leiten Sie daraus als Team eine Hypothese ab: Was passiert mit der Luft auf dem 

Weg zur Lunge und zurück? Notieren Sie Ihre Hypothese in 2-3 Sätzen.  

Der Spiegel läuft an. Daraus kann man schliessen, dass die ausströmende Luft feuchter ist. 

Die Luft fühlt sich warm an in der Hand. Hypothese: Luft wird befeuchtet und erwärmt. 

2. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit durch. 

3. Überprüfen Sie ihre Hypothese. 

4. Lösen Sie die Aufgaben 1 und 2 in Partnerarbeit. 

5. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

6. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgabe zu lösen. 
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Aufgaben  

1. Skizzieren Sie den Aufbau der Schleimhaut. Beschriften Sie folgende Elemente: Zillien, 

Flimmerepithel, Becherzellen, Schleim  

 

2. Überlegen Sie was passieren würde, wenn es den beschriebenen Selbstreinigungs-

mechanismus der Atemwege nicht gäbe. Halten Sie ihre Antwort stichwortartig fest.  

Staubpartikel und Krankheiterreger gelangen in die Lunge. Lungenentzündung und 

verminderte Funktionalität oder gar Verstopfungen sind die Folgen. 

________________________________________________________________________ 

 

 

 

Zusatzaufgaben:  

1. Betrachten Sie mit Hilfe des Spiegels ihre Nasenhaare. Was für eine Auswirkung hat das 

Rasieren von Nasenhaaren? Halten Sie ihre Antwort stichwortartig fest. 

Nasenhaare sind Teil des Filtersystems. Durch Rasur weniger Filtrierung. Somit mehr Schmutz 

in tieferen Regionen der Atemwege, welche wieder herausgeschafft werden muss.  

________________________________________________________________________ 

2. Wo sind ihnen Zilien bereits begegnet? Nennen Sie mindestens eine Gemeinsamkeit und 

einen Unterschied bezüglich der Funktion.  

Beim Ohr im Gehörgang. Zilien im Ohr sind ähnlich im Aufbau, transportieren aber keinen 

Schmutz sondern lösen wenn sie in Bewegung gebracht werden neuronale Signale aus. In 

beiden Fällen wird etwas weitergeleitet.  

________________________________________________________________________ 
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B. Nase  
Inhalt: Sie kennen den Weg der Luft von der Umgebung bis zur Lunge sowie die Funktion 

der Schleimhaut. Die Schleimhaut kleidet auch das Innere der Nase aus. An 
diesem Posten werden Sie sich vertieft mit der Anatomie und Physiologie der 

Nase beschäftigen. 

Zeit: 10‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt 

 

Vorgehen 

1. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit.  

2. Beantworten Sie die Aufgaben 1 bis 3 und diskutieren Sie ihre Lösungen.  

3. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

4. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgaben zu lösen.  
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Aufgaben  

1. Hilft es bei schlechtem Geruch in der Luft durch den Mund zu atmen? Begründen Sie ihre 

Antwort mit Hilfe von Abb. 3  

□ Ja  □ Nein 

Weil   sich die Riechnerven in der Nasenhöhle befinden. Wenn durch den Mund geatmet 

wird, fliesst keine Luft an den Riechzellen vorbei. Allerdings wird die Luft so auch weniger 

gefiltert und gefährliche Stoffe werden nicht erkannt.  

2. Vielleicht kennen Sie den Rat: Besonders bei kaltem Wetter und bei körperlicher 

Anstrengung im Freien (z.B. joggen) sollte man nicht durch den Mund, sondern durch die 

Nase einatmen. Können Sie erklären, warum? Schreiben Sie ihre Antwort stichwortartig auf.  

Durch den Mund ist die Luft kürzer in Kontakt mit der Schleimhaut. Dadurch weniger 

Erwärmung und Befeuchtung der Luft. Kalte Luft ist schädlich für die Schleimhaut welche 

noch bis zu den Alveolen die Atemwege auskleidet.  

3. Die Nasenmuscheln vergrössern die Oberfläche der Nasenhöhlen. Wo ist Ihnen das Prinzip 

der Oberflächenvergrösserung bereits begegnet? Tragen Sie 2 Beispiele zusammen. 

Darm, Hirn, Niere 

________________________________________________________________________ 

 

 

Zusatzaufgabe:  

1. Sicher kennen Sie Abbildungen des Schädels, wie rechts 

dargestellt. Wieso ist die Nase bei einem Skelett nicht spitzig, 

wie wir Sie sehen, wenn wir den Spiegel schauen? Halten Sie 

ihre Antwort stichwortartig fest.  

Weil nur der hintere Teil knöchern ist. Davor Knorpel. Dieser verwest 

wie auch die Haut und Muskeln und ist daher beim Skelett nicht mehr 

sichtbar.  

 

 

2. Ertasten Sie den Übergang zwischen dem Knorpel und dem 

Knochen an ihrer eigenen Nase.  

Quelle: 

https://www.doccheckshop.ch/Lehre/Anatomische-

Modelle-Lehrtafeln/Gehirne-Schaedel-

Gebisse/3320/3B-Scientific-Klassik-Schaedel-

magnetisch 

x 
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C. Kehlkopf und Nasennebenhöhlen 
Inhalt: Der Kehlkopf stellt die Grenze zwischen den unteren und oberen Atemwege dar. 

An diesem Posten befassen Sie sich mit der Funktion des Kehlkopfs und der 
Nasennebenhöhlen bei der Stimmbildung wie auch bei der Atmung.  

Zeit: 10‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt, Unterlagen aus der heutigen Lektion 

 

 

Vorgehen 

1. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit.  

2. Beantworten Sie die Aufgaben 1 und 2. Diskutieren Sie ihre Lösungen.  

3. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

4. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgabe zu lösen.  
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Aufgaben  

1. Beim Atmen bleibt der Kehldeckel geöffnet. Überlegen Sie, in welchen Situationen der 

Kehldeckel den Eingang zum Kehlkopf verschliessen muss. Nehmen Sie für die Beantwortung 

der Frage die Unterlagen aus dem Input anfangs der Stunde zur Hand. Halten Sie ihre 

Überlegungen stichwortartig fest.  

Speiseröhre und Luftröhre sind in unmittelbarer Nähe. Um zu verhindern, dass Essen in die 

Lunge gerät, verschliesst der Kehldeckel beim Schlucken die Luftröhre. Wir können daher 

nicht gleichzeitig Atmen und Schlucken.  

________________________________________________________________________ 

2. Wie heissen die vier Nasennebenhöhlen? Eine Entzündung der Nasennebenhöhle ist sehr 

schmerzhaft. Wie kann der Arzt wohl eine Diagnose stellen, welche der Höhlen betroffen 

sind? Antworten Sie stichwortartig.  

Kieferhöhle, Keilbeinhöhle, Stirnhöhle, Siebbeinzellen 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

 

 

Zusatzaufgabe:  

1. Bei einer Tracheotomie – auch Luftröhrenschnitt genannt – wird der Patientin oder dem 

Patienten ein künstlicher Ein- und Ausgang der Luft in die Bronchien gelegt. Dazu wird ein 

Schlauch unterhalb des Kehlkopfs eingeführt. Wieso können diese Patienten ohne speziellen 

Einsatz nicht mehr sprechen solang dieser künstliche Zugang besteht? Halten Sie ihre 

Antwort stichwortartig fest.  

Dadurch, dass der Schnitt unterhalb des Kehlkopfs erfolgt, fliesst keine Luft durch den 

Kehlkopf und bringt somit die Stimmbänder nicht in Schwingung. Mit einem speziellen 

Einsatz (Sprechventil) wäre es aber möglich.  

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 
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D. Lungen und Alveolen 
Inhalt: Die Atmung wird oft mit der Lunge in Verbindung gebracht. In der Lunge findet 

der wichtige Austausch von Sauerstoff und Kohlenmonoxid statt. An diesem 

Posten erarbeiten Sie die Anatomie der Lunge und wie der Gasaustausch von 

statten geht.  

Zeit: 15‘ 
Sozialform: Partnerarbeit 

Hilfsmittel: Postenblatt 

Roter und blauer Faden  

Laptop oder Handy mit Internetzugang 

 

Vorgehen 

1. Lesen Sie den untenstehenden Text in Einzelarbeit.  

2. Beantworten Sie die Aufgaben 1 bis 3 und diskutieren Sie ihre Lösungen.  

3. Vergleichen Sie ihre Antworten mit der Lösung.  

4. Wenn noch Zeit vorhanden ist, versuchen Sie die Zusatzaufgabe zu lösen.  
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Aufgaben  

1. In folgender Abbildung ist schematisch ein Querschnitt durch eine Lunge und Alveolen 

dargestellt. Legen Sie mit dem blauen Faden die Oberfläche der Lunge nach und mit dem 

roten Faden die Oberfläche der Alveolen. Wie viel grösser ist die Oberfläche wenn die Lunge 

statt wie ein Sack mit Alveolen aufgebaut ist?  

In diesem Querschnitt führen die Alveolen zu einer doppelt so grossen Oberfläche. In 3D sind 

es noch viel mehr. Die Gesamtoberfläche ist rund 100 Quadratmeter.  

 

 
 

2. Die obige Skizze ist schemenhaft. Schauen Sie sich folgendes Video an um eine 

Vorstellung der Alveolen in 3D zu bekommen:  

QR Code sannen oder:  https://www.youtube.com/watch?v=MTN_fNGQvGw 

(Dauer 0:51min) 

 

3. Die Diffusion von Stoffen kommt, nebst der Lunge, auch in anderen Organen und 

Körperfunktionen vor. Wo sind Sie diesem Prinzip bereits begegnet? Nennen Sie zwei 

Beispiele.  

Niere, Nerven- und Muskelzellen (Natrium-Kalium-Pumpe), Blut-Hirnschranke 

________________________________________________________________________ 

 

 

Zusatzaufgabe:  

Alle Alveolen zusammen ergeben eine Oberfläche von gut 100 Quadratmeter. Finden Sie online 

vergleichbare Flächen. Wie oft hätte unser Klassenzimmer Platz auf 100 Quadratmeter?   

Wohnfläche (ca. 3.5 Zimmer), 4x Klassenzimmer…. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=MTN_fNGQvGw

